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Äpettll. Tapeten. Tapeten.

Nonleaux unö Oettuche !

FSceschMärkte. Rleifch-Märet- e.

' L07 West Michrganpr. 47 Nord Jllinoispr. 467 Süd Meridianstr

Groß, und Klein. Händler i-n- -

Schinken, Sveck, Schmalz, frischem Fleisch, Würve u. s. w.
Wir fübren nur beste Qualität und unsere P eise sind mäßig.

KSf Gute Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

i?M.SI.L? kZIlVcIIill.ilQ.cs
Yeter Slndlinger, ChaZ. Slndlinger, George Slndllnger.

tST Toleprioxi 86O und OOÖ.

Große QuSwabl !

Billige Preise !

Aufmerksame Bedienung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Karl Möller,
No. 161 Ost Washington Straße, No. WI.

RYCE'S BOB
Frage bei Deinem Groeer darnach. Billiger als Mehl.

Ij2 Pfund für 5 TentS.

Eigarren ! Eigarren !

D. 6. Hitt. 2. . vitt.
XIE3 IIV0IA.IN A. CIGARREN COMPANY I

achfolgtr von L. N. Fitzhugh, Fabrikant und ngroö-LerkZuf- tr feina Cigarr n.

Wir haben auf Lager die berühmten . M. ft, .Daily Journal .Daily Seutinel,
.Jayhadker", .Zeni- -, .ffnack" und diele andere Sorten. Auftrage per Post werde prompt
und uaterSuraatie der Zufriedeahtit ausgeführt.

Die Jndiana Cigarreu Company,
No. 33 Süd Meridian Straße, Indianapolis.

Dach bedeckung!
?ech-- , Kies-- , Kurnmi-- , Iikj und KSie

fer-AäkZ- er gelegt und reparirt.
Ochiudrl. nK Zinu'Tächrr und eiserne Schonr'

ßeine derde angeftrlcheu.

Reparaturen werden schnell besorgt. Alle rbeU

wird garautirt. Niedrige Preise.

s. 4 Süd Vermshlvauia Strafc.A. C. FORSINGEB,
xtitpvon iKO, t 7.

RAIL ROAD HAT STORE.
No. IG Ost Washington Straße.

Strohhüte für Möllver, Knaben uud Kinder
soeben angekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

No V5 Ost Washinffton Strasse.

Kttgcks
Keöchm-Weftöe- e

77 Nord Dklatoare Str.
Offen Tag und Nacht.Telephon 564,

i3ig3afii&S!M3
statten passabel. genügend füt ein SStt"
gerfest.

Ich erfahre, daß nicht viel gefehlt hätte
und die Festesfreude wäre durch ein Eisen

bahnunglück recht erheblich beeinträchtigt
worden. Die Sänger von ColumbuS O.
fuhren per Extrazug hierher. Zwischen
Fostoria und Defiance, O., fuhr der

fahrplanmäßige Zug in den Extrazug
hinein, wodurch die Platform der letzten
beiden Wagen zertrümmert wurde.
Glücklicherweise kamen die Passagiere,
abgesehen von einigen Schrammen, mit
dem bloßen Schrecken davon. Die Nacht
war sebr neblig gewesen und der Extra
zug nicht richtig signalistrt worden. Wäre
der Zusammenstoß zwei Minuten eber

ersolgt, so wäre der Excurstonszug gerade
in der Mitte getroffen und möglicherweise
viele Menschen verletzt worden. Aus dem

regelmäßigen Zuge brach ein Mann sei

nen Arm, sonst kamen auch dessen Pasta
giere mit dem Schrecken davon.

. F.O.
r

Der schwärze Muswump.
Die Voruntersuchung gegen den

schwarzhäutigen RechtSgelehrten und
Mugwump Alfred Harrison bringt recht
hübsche Dinge an den Tag. ES handelt
sich darum zu beweisen, daß die Unter
schrift unter einem Check, den er einem

gewissen Wheat zum Einkassiren gab,
gefälscht und von ihm geschrieben ist.

Zu diesem Zwecke wurden allerhand
Schreibereien von ihm herbeigebracht, um
die Handschriften zu vergleichen. Unter
diesen Schreibereien befand sich ein Ärief
an den Advokaten Perrin. Derselbe
zeigt, daß Harrison in dem Scheidungsp-
rozesse von Swannegan gegen Swanne
gan die Verklagte und Perrine den Klä
ger vertrat, und Harrison erbietet sich

gegen Zahlung von zehn Dollars .nicht
weniger und nicht mehr" am Tage des
Prozesses abwesend zu sein, um dem Klä
ger die Erlangung der Scheidung zu
erleichtern. Er bemerkte dabei daß er

seiner Klientin von dem getroffenen Ab
kommen keine Mittheilung machen und
eS so einrichten werde, daß er an dem

Tage stadtabwesend, etwa in Richmond,
Jnd. sein werde.

Herr Perrin kümmerte sich weiter nicht
um die Offerte und die Klage wurde
später zurückgezogen.

Grundiuttzum Udtraann
TboS. HuaginS an Geo. Coverdill,

Lot 374 und Theil von 373 in Ontlot 94.
95 rc. 2000.

Henry B. Bond. Trustee u A. an A.

I. JSgrigg u A Lot 10 in Alex Mrtz
ger'S Subd. von Block 28 in Saml,
Henderson'S Add. 5800.

Elijah B. Martindale an Ottmar
K.ller. Lot 51 in Sec. 1 in Marlindale
& Stilz'S Add. $300.

Wm. H. Morrison an Anna Culman.
Lot 5 in Sq 14 in Drak.'S Add. 100

Zelia A. Hill an Jsaac Moore u. A

Lot 23 in Block 39 in Burton's Nord In.
dianopoliS Add. $00.

Zelia A Hill an J'aac Moore. Lot 22
in Block 39 in Burlor.'s Nord Jndiana
poliS Add. k60.

Die MerchantS Nat. Bank an Christ.
H. Schwier. Lots 8 und 9 und Theil
von Lot 7 in Northrop und Huston'S
Add. 52.609.

Die Hauah tt tcham u Ca. Works an
Christina R. Welllier. Lat 77 in Wood
ruff Place. 5800

Freisinnige Sonnragtschule.
Die Lehrerinnen obiger Schule und

alle D-ime- wche sich sür die Sorn
tagStchule inteiejkren, sind eingeladen.
sich nächsten Sonntag Nachmittag behufs
Besprechung der Arrangements für ein
Sommernachtsfest in der Turnhalle crn
zufinden.

t3 Im Polizeigericht war heute nicht
viel los. Wm. Delbrook und Kellog
Sanders waren angeklagt eine Keilerei

gehabt zu haben. Delbrook wurde frei
gesprochen, SanderS wurde bestrast.
Claud Baker, angeklagt 53 von Abraham
Harbin gestohlen zuhaben wurde dem
Criminal Gericht überwiesen.

Mucho'S Ciaarrenladen befindet stch

in Ro. 199 Ost Watbmqton Straße.
Das Executiv'Comite des rcpub

titanischen StaatscentralcomiteS hatte
gestern Sitzung und beschloß, die Staats
convention am Donnerstag den 2. Sept.
abzuhalten. Die Zrhl der Delegaten
wird etwas über 1100 betragen Die
Convention wird wahrscheinlich in der
Tomlinson Halle stattfinden.

Vor drei Jahren ging I. R
Couklin. ein Bruder deS Polizisten Conk- -

lin, nach Philadelphia und seitdem hat
man nichts mehr von ihm gehört.
Gestern wurde er bewußtlos in der West

Washington Straße liegend gesunden,
der Schlag hatte ihn getroffen. Der
Schwerkranke wurde nach dem Hause sei

neS Bruders gebracht.
Merrschaumvfeifen, lange deutsche

Pseiken. Cigarrenivitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

Frau Wullschleger,

Geprüfte Scbammc
hat ihr PrüfL-- g laut Zeugnisse im Praktischen i

imTheoitichn auf de? SanttätSdinktton Zürich
in dtk Lchmei, vorzüglich bestanden und empstkhU
stch allen Fraaen.

Sut auf-lerks-
am Behandlung wird zugesichert

No. 2 Süd New Jersey Straße.

OIIBI8TIAN WI IX & K,

(fl jjf$MrJ?XU

Lelchenbeüatter, 29 N. Saft Stt.

,.-- ,.G.i ewiges.'' - '

Indianapolis, Jnd, 23. Jüli 1B86.

Vn unsere Leser !

Wir suchen unsere Leser alle Unre

gtlsaßigkeiten in Bezug aus Ablieserunp
der .Tribüne uns so schnell wie mög- -

lich mitzuldeilen.
Dt Lsr der .Tribüne- - find rsucht. kein Abon

nmnttzldr an die Ct3jx. sondern nui an Hr
Echmikt, uniern Eoektor oeer m der Office tt
liaUn. Herr Lmiot tst für alle au ttt Ofsie-eyende-

&titunjen vratmrtUch, ftUt selbst teint
Träger an. und alle ntttehenden erluft fallen rhm
U. öu tiuen deshalb ,hn vor Schaden ,u besah

ren, der hm eadurch erwachsen könnte, daß ubffnp.
ttonsaeld, a Jemand ander al an i$n, oei ir
der Offte be,ahit werde, l müßte denn der betr.
Träger eine von Herren Schmidt unterieichnete
Quurung baden

OivilVaudSregiSer.

(. ctf?mt Sckis flid Me MI fi;ltstäirj--
3c bumn.

Charles Thompson. Mädchen. 22. Juli.
Charles Dohrer. Mädchen. 20. Juli.
Marion Harald, Knabe. 22 Juli.
H. G. Morrov. Mädchen. 21. Juli.

H e i r a t d e n.
Jacob Hahn mit Margareth Moninger.

' JameZ Armsteadt mitLuella Wise.

Fred. Heße mit Minnie Bildhauser.

Tod fällt.
Devitt Clinton. 4 Monate. 21. Jahre.
Mary Cllison. 20 Jahre. 22. Juli.
Lilla Templtton. 18 Jahre. 22. Juli.
H. Ferguson. 8 Movate. 21. Juli.
Ethel Snyder. 11 Monate. 21. Juli.

XS-- 35 Geburten und 27 Sterbefülle

vährend diese Woche.

ES heii. baß die Indianapolis
Rolling Mill in Kürze wieder in Betried

gesedt weroen wird.

Kaufe Mucho'S "Lest Havanna
Cisars".

IST Die .NewSboyS" veranstalten

an 10. August ein Picnic in Broad
Ripple.

Einbrecher besuchten lebte Nacht

die Wohnung von Ben House an East

South Strake und stahlen 5126.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virainia Avenue.

& Die Jndiana Eclectic Medica!

College Iiefc stÄ heute in der Recorders
Office eintragen.

tZf Ein Feuer im bause des Herrn
Albert Pelsch, Ecke YanveS und 3 Str,
verursachte gestern einen Schaden von

ungefähr $300.

Verlangt Mucho'S Best Havanna
Cigars".

Die kürzlich erwähnte Minnie

(Sannt, Frau No. 3 deS vielverheira
theten MorriS, wurde gestern auf einen

von Mifc Shfer, Frau No. 2 des MorriS
erwirkten Haftdtfedl hin, eingesteckt.

kS-- Ella McMullen und George A.

Hanna hatten Kühe getauscht Nach d.m
Tausche wurde Ella unzufrieden und hielt

stch für betrogen. Jetzt macht Equire
Smock ein Geschäst, denn Ella verlangt
$50 Schadenersatz.

Morgen Abend giebt eö

ausgezeichnete Turtelsuppe
b i FriH Müller, Vko. 300
OüD IUtnotS Straße.

tS Gestern Jormittaa wurde eine

Frau, bei der es offenbar nicht richZig

im Kopfe war, an der Ecke von Qljio
Straße und dem Kanal bemerkt, wrlche

augenscheinlich den Versuch machte, rn,
in einen Sdawl gewickeltes Kind zu er

tränken. Die Polizei wurde bknncvrich

tigt. dlZ diese aber ankam, war die Frau
verschwunden.

Herr Walter Jla. der Sohn des
Verstorbenen alten tyapa Jlg bat die
von seinem Vater gesüdrte Wirthschaft.
No 323 W. Wasblnglon Siraße über
nommen. Derselbe ersucht die Freunde
unk Kunden seines VaterS. idm idre
Kundschaft zu erhalten, wogegen er sich

bemühen wird, lerne GZste stet? mit dem
Besten und ous'S Freundlichste zu bedie-

nen. Da Vablikum ist eingeladen, die

genannte Wirthschaft reckt fleik'g zu be

suchen. Walter Jlg. S16 W 2ua,rnng
ton Str.

t& Dem Dr. Brennan pisstrte
gestern ein Malheur. Als er in seinem

Bugzy dahinsuhr, bemeikte er Rauch

auS demselben aufsteigen. AIS er nach

sah, fand er riesig groe Löcher in der

Wagendecke, in seinem Rock und in seiner

Hose, welche durch Feuer entstanden wa

im, dessen Ursache wahrscheinlich in dem

berabfallen limmender Cigarrentheile zu

suchen war. Der Doktor hatte Mühe
da? Feuer zu löschen.

ea Sauire Feibelmann batte gestern
inen geschäftigen Tag. Er batte eine

Streitigkeit die zwischen Nachbarn in

West Newton auSgebrochen war zu

schlichten. Dieselben hatten sich gegen

seitig tüchtig verbauen. William Sbu?
wurde um 510 bestraft weil er Vat O'- -

Donnell geschlagen, John Palmer und

Henry SpanSberg wurden um 510 und
Kosten bestraft, weil sie Charles O'Don
nell geschlagen und Patrick O'Donnell
nufctc 51 und Kosten zahlen, weil er mebr

Gewalt zu seiner Vertheidigung ge
brauchte als daS Gesetz erlaubt.

Zu den besten JeuerVerstcherungS
GeseUschaslen des Westens gehört unde
kinat die --ftranflin" von ?tndianavoliS

stermfiaen beträat 320.000. Diele
Compagnie reprüsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen

1.007.193 92 und die .German Ameri
can" von Nes Pork deren Vermögen
über 53.095.029.S9 betrügt. Ferner,
präsentirt sie die .Jire Asiociation os
London Vermögen 51,0(0.000 und die
ftrnioe? os New Äork" mit einem Ver

mögen von 52.700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmSbigen Raen.
auch bei großen Verlusten kein Aus
fifin erseht. Oerr H e r a n 3".

Brand,. . .

i Agent
V

für dte hieftge
un3 ungea.

i enen
Jeder denkt zu dieser Iah s

rcszcit daran !

Wir denken auch daran, müs- -

sen tedoch unser ,HauS in
Ordnung bringen'

Schncidcrzimmer !

Dort haben wir schottische und ge- -

mischte Stoffe für Anzüge zu Preisen,
welche nie für

Anzüge öester Huakität
in diesem Markte genannt wurden.

Diese Anzüge werden von Schneidern
ersten Ranges angefertigt und in der
besten Weise hergerichtet und vor Allem
von den besten Zuschneidern im Staate
angefertigt.

Alles dies geschieht in unserem Herren
schneid und wir laden Sie
zu einer gest. Besichtigung ein.

.S.AgresöOo.

Centml Garten !

Nordöstl. Ecke Washington und East Str.

Schöner Sommergarten,

Luftiger übler Platz.

Beste Speisen und (Ietranke.
"gT Zu zahlreichen Besuch ladet ein

IVKXEIfc WAGNER,
Eigenthümer.

John Eberhardi's

Sommer - Garten,
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvaller Aufenthalt !

Jeden Samktag Abend

Conzert und Privat -T- anz-Vergnügen.

John Eberhard t, Eigenth.

A Clear Skin
is only a part os beauty;
but it is a part. Every lady
rnay have it ; at least, what
looks like it. Magnolia
;BaIrn both sreshens and
beautifies.

Sozialistische

& e 9 b $ o m l

Regelmäßige Geschäfts -- Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat im
Gebäude der deutsch-englrsch- en Schule.

Neue Mitglieder werden in den regel-mäßig- en

Versammlungen aufgenommen.

ZUonaMHer Aeitrag 10 ßents.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenkaffe werden.

Deutsche Arbeiter schließt
Euch an !

Die Indianapolis

cSs?6Vw6VS6
lind eingerichtet, vortreffliche; Wasser zum
Trinken, Kochen, Waschen, Bade und für
Dampfkessel zu außerordentlich niedrigen Prci
sen zu liefern.

Office: 23S.P,nnstzlvaniastr.
Indianapolis, Jnd.

OVLR.'riLLKS
can learn the exact cost
os any proposed line os

advertising in American

papers by addressing
Geo. P. Rowell & Co.,

Nwppr Adv.rtising Bur.au.
10 Spruo. St, N.w York.

Sn4 lOou. Xor lOOPae P.mjhl.t

Die feinUenüIaaren.dle in unserer Vrancde gemacdt werden

I?. W. Flanner, John HommotLu,

Leichesbeftstter.
?o. 72 V JlNvöis Straje. Jo. ?s.

Der N.volvkr.

ES ist eine Schmach, daß Eltern ihre
Kinder nicht bester beaufsichtigen, und
ihnen gestatten, Schußwaffen bei sich zu

führen. Für einen Fall, wie den nach
folgenden sollten im Grunde genommen
die Eltern verantwortlich gemacht wer-de- n.

Wilbur Ryan. 14 Jahre alt und 118

Dougherty Str. wohnhaft, und der 12

jährige Walter Ripple. spielten gestern
Abend aus einem leeren Platze an
der Shelby Straße. Beide hatten
Revolver und wollten dieselben auS
tauschen. Ripple machte die Be
merkung. daß Ryan'S Revolver nichts

tauge, woraus Letzterer, um daS Gegen
theil zu beweisen, den Hahn aufzog und
in dem Glauben, daß die Waffe nicht

geladen fei. abdrückte. Der Revolver
entlud sich und die Kugel drang dem 12

jährigen Kellermeher der sich in der Nähe
befand, und besten Eltern an der Prospekt
Straße wohnen, in die Brust, eine tödt
liche Wunde verursachend. Coroner
looker. welcher den Thatbestand fest.
stellte, erklärte, daß er kernen VerhaftS
blfehl gegen Ryan erlassen könnte, da
er keine Competenz in der Sache
habe. Ryan erfreut sich keine? guten
Leumundes ist aber die einzige Stütze
seiner verwittweten Mutter. Der junge
Kellermey r war ein vielversprechender
Knede und seine Eltern sind untröstlich

Außer dem Coroner untersuchte auch

Dr. Marsee den unglücklichen Knaben
Sie fanden eS unmöglich, die Kugel her

auszuziehen, gaben aber die Hoffnung
nicht auf, ihn am Leben zu erhalten,
trotzdem aller Wahrscheinlichkeit nach die

Lunge verletzt ist.
Herr Kellermcyer hat in letzter Zeit viel

Unglück gehabt. Seine Frau überstand
erst vor Kurzem eine schwere Operation
und ist jetzt noch nicht genesen, und vor

zwei Wochen fiel ein Bruder von dem

jetzt Verunglückten vom Dache eines

Stalles und verletzte sich schwer.

Herr Kellermeiee erwirkte beute einen

Haftbefehl gegen den Tdäter und der-

selbe wurde unter der Anklage des Angriffs
mit mö.'derilchen Absicht verhaftet.

Ctlifsohn und Liebhaber.

Am Mittwoch kam eine junge hübsche

Frau in Begleitung eineS jungen Man.
neS hierher und gest rn ersuchte sie die

Polizei, den jungen Mann zu verhalten
Dabei erzählte sie folgende Geschich'e

Sie war mit einem alten Manne iw

Staate New Pork verheirathet. und der
selbe starb vyr Kurzem, ihr 5100 hinter,
lastend. Der junge Mann ist sein Soh,
aus einer ftüttren Ehe. Die dider,
.glichen einanöer wb obwohl der junge
Mensch schon zwci Mal im Zuchth.iksi

wegen DiedstadlS war, hielt sie ihn doch

für resorruell ' und beschloß ihn zu hei'
rathen. Sie beabsichtigten hier eine

Restauration zu kaufen, und dieselbe zu

betreiben. Gestern Vormittag sagte ihr
der juncc Mann, er habe eine Restaura
lion sür 5150 gelaust, und ließ sich von

ihr da? Geld geben, um den Kaus abzu
schließen. Sie gab ihm da? Geld, aber
seitdem ließ sich der ungetreue Stiessohn
und Liebhabr nicht mehr blicken. Die

Mittheilung an die Polizei kam zu spät,
denn der Lump hatte bereits die Stadt
verlassen.

Die thörichte Frau kann froh sein, daß
ste ihn loö ist. '

Berunslückt.

Die Fabrik, von Sinker & Davis
schickte heute zwei Albeiter in den Flet
cher und Shaepe Block, um den Elevator
zu repariren.

Einer derselben. Namens Alexander

JngleS sah von unten dem Elevator
nach, als derselbe in die Höhe gezogen

vuröe, um zu sehen, waS. nicht in Ord
nung. Da sielen plötzlich die zweischwe-re- n

Gewichte des Elevators herab, und
dem Manne aus Kopf'und Schulter, ihn

auf den Tod verletzend. Der Verun
glückte wohnt 243 Huron Straße.

n OerttStSdöseu

Criminal. Gericht.
Claude Baker, angeklagt 53 von Ab.

Harding gestohlen zu haben; wurde
nach der BesierungSanstalt geschickt.

JzmeS EddingS und Michael Mori-art- y,

die beiden Taugenichtse von denen
wir gestern berichteten, wurden vom Rich
ter mit einer Strafpredigt entlasten.

Bauvermir.

T. Harrett, Anbau an Hau? an Rbod'
Island Str , zwischen Maxwell und Loke

Str. 5130.

TS" Leichendestatter George Herr-man- n

ist seit heute im Besitze eines neuen
Leichenwagens. Derselbe ist ein präch'i
geö Stück Arbeit und ist aus dem Etab
lisiement der Gebrüder Berndt hervorge
gangen.

Das SStt?rfestin Milwaukee.
Spezialco,respondenz?n der Jnd. Tribune.)

Milwaukee. 22. Juli 1886.
Die Z,hl der Festdesucher entzieht sich

jeder Schätzung, übn sie muß riesig sein,
denn in den Straßen wimmelt c8 von

Menschen und Gast und Logirhäuser
sind überfüllt. DaS Wetter ist prächtig.
und so ist es wohl kein Wunder, daß sich

überall die ungetrübtcste Feststimmung
kundgiebt.

DaS Empfangikonzert war waS Be
such und künstlerische Leistungen betrifft.
ein großartiger Elfolg, daS Gleiche läßt
sich jedoch nicht von den offiziellen Reden
und Feierlichkeiten sagen.

Der Gouvernör las eine ziemlich in
haltlose Rede in höchst holperiger Weise
vom Blatte ab, und eS scheint, daß er
bester versteht. Milizen zum Dreinschie
ben aus Arbeiter zu kommandrren, a!S

deutsche Sänger bei einem Feste zu be

willkommnen. Fünf Minuten lang
dauerte seine Rede, und die paar Worte
war der Herr Gouvernör nicht im

Stande, ohne Manuskript vorzutragen.
Gouvernör RuSk ist wieder Kandidat,
aber als Campagnedokument dürfte sich

seine Rede kaum verwerthen lassen.
Die Rede deS Herrn Wallber war bes

ser. erhob sich jedoch ebenfalls nicht über
das Niveau deS Gewöhnlichen.

Dagegen ließ der musikalische und ge
sangliche Theil deS Abends kaum Etwas
zu wünschen übrig.

Der vollständig mit f.stlich geputzten.
nach Tausenden zählenden Zuhörern an
gefüllte Riesenraum, sowie der tau
send Stimmen zählende gemischte Chor,
oie Damen sämmtlich in Weiß gekleidet.
boten einen prächtigen Anblick.

Chor und Orchester, letzteres auS hun
dert Mnn bestehend, leisteten Vorzug
licheS, und die Solisten sind fast fämmt
lich Kräfte ersten RungeS. Frl. Lehmann
ist den Leiern der Tribüne" bekannt,
Herr von Witt besitzt einen Heldentenor,
der mächtig und klangvoll durch die Räu
me schmettert, Herr Staudigl gebietet in

ausgiebigste? Weise über deS BasteS

Grundgewalt, und die Altstimme des
Frl. Brandt klüftig und wohlklingend.

Eine eingehende Kritik der einzelnen
Leistungen ist für die Leser der Tribüne
wohl kaum von großem Interesse, doch
wollte mir die Auswahl des Mozort'schen

Rq riem mit dem lateinischen T'xtc nicht
sehr behagen.

Vom musikalischen Standpunkte auS
mag die Nummer vielleicht zu rechtserti
aen sein. aber zu derallgemeinen heiteren
Feststimmung will solche Trauermusik
eben doch nicht recht passen.

WaS speziell den Jndianapoliser MSn
nerchorbetrifft. so ist einstweilen bei dem
selben noch AlleS in schöistcr Ordnung
uud der allgemeine Gesundheitszustand
ist ein befriedigender.

Den gestrigen Nachmittag brachte der
selbe im Schlitz Parke zu. Ah ! welch ein

prächtiger Platz mit seinen herrlichen
Terrassen, seiner wundervollen Aussicht.
und den schönen WirthschastSlokalitäten.
DaS Leben in Indianapolis wäre noch
mal so schön, wenn wir einen solchen
Platz daselbst hätten, aber die leidige
SonntagSmuckerei verbindert eben die

Anlage kostspieliger VergnügungLplStze
Nach dem Konzerte begab sich der

Mnnerchor in sein Hauptquartier und
verbrachte daselbst den Rest deS ziemlich

langen Abends. Hkckler machte den

Spaßmacher, wie gewöhnlich und eS

wurde immer nur noch ein 5" getrunken.
aber, aber eS läppert sich balt so zu
summen und eS ist nun einmal bei der

Erschaffung der Welt in der Construktion
deS Menschen der Fehler gemacht worden.
daß er nicht zu gleicher Zeit trinken und
schlafen kann.

Vielleicht wörs anders, wenn bei der

Erschaffung der Welt die Sängerseste
schon Mode gewesen wären.

Für heute Nachmittag steht ein Au

flug nach White Fish Bay aus dem Pro
gramm und heute Abend nach dem Kon
zert geht'S zum Commerg.

Die Vertreter der Presse beklagen sich

über die schlechten Quartiere, die keinen

Vergleich mit den Quartieren der Presse
bei früheren Söngerfesten aushalten.

Soeben wurde der gesammte Festchor
pbo'ograpbisch ausgenommen. In wie

fern die Tausende von Gesichtern au
Ähnlichkeit Anspruch machen können.
weiß ich nicht, aber eS düifte späterhin
manche langweilige Stunde damit ver
bracht werden, die einzelnen bekannten
Gesichter herauszusuchen.

Für heute Nachmittag und Abend sind
schon sämmtliche Sitze in der Konzerthalle
verkaust. ein Beweis, daß daS Fest ein

vollständiger Erfolg ist.

Zum Schluß habe ich noch eine Wun
derinähr zu verkünden. Der Männer
chor ist mit seinem Quartier zufrieden.
ES ist jedensallS ein Wunder, wenn ein

Gesangverein mit seinem Quartier be
einem Sängersest gusrieden ist. DaS
Essen ist gut, die Lage günstig. Lager

Herrmann'ö
Leichen --Bestattungs - Geschäft,

Z?o. 26 Süd $ttanatt $tr.
Lnhställe : 120, 122 u. 124 Oft Pearlft.

Kutschen zu itn Zeit für todUv v
sellschaftea n. f. w. leleddon.BnbiLdnng.

ZoeSt.

Politische Anzeigen.

Albert Sahm,
Demokratischer Kandidat

-s- r-
Connly - Commissar

des zweiten Distrikt.
Per Akklamation sür letererählun,

ncminirt.

John G. Sullivan,
demokratischer Candidat sür

County Clcrlc.
Christian Brink,

demokratischer Candidat für

Coutity Recorder.
Nicbard GoulUv,

republikanischer Candidat für

ShorltT.
Für Coroner :

Dr. H. S. Eunningbam,
rntteror'en rer rtichkldung der temokratischen ;
Eountu-ConvenUo- n am 1. ftguft 18S6. ,

Dr. C. N. Flooker.
untermorfe der ntscheidun, ter demokratisch,
Sount, Convention U. Äugast 18tt.

Hczekiab Smart,
republikanischer Candidat für

Couuty - Schatzmeiitor
Gebrüder Frenzel,

Merchanls National Bank.

S.W.Ecke Washington und Meridian

V elk s s ö5 g 6.

zu dm

Niedrigsten preisen :

J. 6. PARSONS,

Sesyn WVgöZ
3To. 30 W. JSamUnfc.,

übn der ,5tttolDiJIce.

Ttleddon. Kutschen sür alle

k THEODOR e z. VAGHER
i

Osfiee: Zimmer No.8

Fletcher Obarpe'ö Block,
Spkichftund: K 10orgkn.

. z 4 Nachmittag.
, 7 S bnd.

Sontag on 1011 Lora. und 34 Uhr Nach.

Oshnnng : Ecke College und Hoe Ave,

tZT Telephon 848.

ALEX. HETZGER,
S Odd Fellow Halle,

Zweites Stockwerk.
GeneralAgenrur der größten und sichersten

Feuer Versicherungsgesellschäfi
Sn und Verkauf on Grun teigenthum.
Schifflschetn sur alle deutsche und engl sche Linie
Et,tehn von Erbschaften in o&in ih'tlen Deutsche

landl und der Schweiz.
Anfertigung on vollmachten
An und Berlldn voa Aaxitaltn.
Geld. Auszahlungen nd kSechfel nach allen t

Im Europa. Passafie
zu den billtg'gton Preisen
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CSrrlh ÜOQlvi!E&N.
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Xniaii Gasolia-Oeso- n.

Alaska 5kefrig,ratorS und
(ZiS'Bebälter.

Monitor Hel-Hefe- n,

zu reduzirten Preisen.
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02 Oll Washington Str.
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